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Welcome back… 

…zur AVEin: Unterricht vorbereiten: 

Unterrichtsentwurf und Unterrichtsskizze 
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Heute:

Unterricht planen und Vorbereitungen anfertigen:

 Was das Gesetz sagt

 Was sagen Sie?

 Umsetzung am Studienseminar Darmstadt:

» Allgemeine Grundlagen

Im Laufe der Ausbildung:

 Konkretisierungen und Beispiele in den Facheinführungen und 

Fachmodulen
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HLbGDV § 44 (7)

(7) Für die Unterrichtsbesuche in den Fachmodulen legt die Lehrkraft im 

Vorbereitungsdienst pro Fach oder Fachrichtung jeweils zwei 

Unterrichtsentwürfe, im Lehramt für Grundschulen in jedem 

Fachmodul einen Unterrichtsentwurf vor. Für alle anderen 

Unterrichtsbesuche ist die Vorlage einer Unterrichtsskizze ausreichend.
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Zur Erinnerung 

 Ein Blick auf das Strukturmodell (vom ersten Tag)

 Unterrichtsentwurf – siehe rote Kreuze

» HR und FS: 2 Unterrichtsentwürfe in 2 Fachmodulen / Fachrichtung

» GS: jeweils 1 Unterrichtsentwurf in 4 Fachmodulen

 In allen anderen Fällen: Unterrichtsskizze 
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Struktur der Ausbildung

X
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Unterrichtsentwurf

(8) Der Unterrichtsentwurf umfasst die Verschriftlichung der

Planung der Unterrichtsstunde, insbesondere

1. deren Ziele,

2. die didaktische Schwerpunktsetzung und den

geplanten Verlauf des Unterrichts einschließlich der

jeweiligen Begründungszusammenhänge und

3. eine begründete Darstellung der zugehörigen

längerfristigen Unterrichtszusammenhänge, in die die

Unterrichtsstunde eingebunden ist

Grundsätzlich soll der Unterrichtsentwurf einen Umfang

von acht Seiten …. nicht überschreiten.
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Die Unterrichtsskizze umfasst die Verschriftlichung der Planung der

Unterrichtsstunde, insbesondere

1. deren Ziele und

2. die didaktische Schwerpunktsetzung und den geplanten Verlauf des

Unterrichts.

In der Unterrichtsskizze sind die zentralen Überlegungen für die Planung

der konkreten Unterrichtsstunde und der zugehörigen längerfristigen

Unterrichtszusammenhänge darzulegen.

Grundsätzlich soll … die Unterrichtsskizze einen Umfang von vier Seiten

nicht überschreiten.

Unterrichtsskizze
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Time out ….

> Welche Aspekte erscheinen Ihnen 

wichtig bei der Planung von Unterricht?

> Welche Erfahrungen haben Sie bereits?
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Zur Erläuterung des Ansatzes am 

Studienseminar GHRF Darmstadt: 

Ein Blick auf ein Modell

Aus: Junghans, C.: Seminardidaktik S. 100 mit freundlicher Genehmigung der Autorin



Hessische Lehrkräfteakademie
Studienseminar GHRF Darmstadt 

Sichtstrukturen und Tiefenstrukturen

„Eisbergmodell“
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Grundlegende Gedanken zum „Arbeitsbündnis“ im 

Spannungsfeld von unterrichtlichem Handeln

Aus: Junghans, C – Seminardidaktik, S. 36 mit freundlicher Genehmigung der Autorin
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Empfehlung Studienseminar GHRF 

Darmstadt
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Es gibt Handreichungen zur Orientierung…
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Aus den

Handreichungen zur Anfertigung eines Unterrichtsentwurfs:

Leitgedanken:

 Die Ausbildung bereitet die Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst (LiV) auf die 

Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht vor, der sich auf die 

neuen Kerncurricula für Hessen und den Hessischen Referenzrahmen für 

Schulqualität bezieht und somit an Kompetenzen und Standards orientiert ist.

 Die jeweilige schulinterne curriculare Situation ist zu berücksichtigen.

 Entsprechend des im Seminarprogramm ausgedrückten 

Grundverständnisses der Lehrer- und Lehrerinnenausbildung verstehen wir 

auch den Kompetenzerwerb der Schülerinnen und Schüler als langfristigen 

Prozess.

 Unabhängig von der jeweiligen Konzeption gilt als oberstes Prinzip die 

Orientierung an den fachlichen und überfachlichen Kompetenzen der 

Schülerinnen und Schüler bzw. der Lerngruppe.
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Leitfragen

Bei den planerischen Entscheidungen sollten folgende Fragen und 

Merkmale Berücksichtigung finden:

 Über welche Kompetenzen sollen die Schülerinnen und Schüler am 

Ende der Unterrichtseinheit verfügen?

 In welchen Schritten kann ich den Prozess des Kompetenzerwerbs 

gestalten?

 Über welche Voraussetzungen müssen Schülerinnen und Schüler 

verfügen, um eine höhere Kompetenzstufe erreichen zu können?

 Wie müssen die Lerngelegenheiten aussehen, damit ein 

entsprechender Kompetenzzuwachs erfolgen kann?“

> Merkmale eines kompetenzorientierten Unterrichts: siehe Hessischer 

Referenzrahmen Schulqualität 
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Segmente eines Unterrichtentwurfs

 Zentral: 

Warum muss dieser Sachverhalt von diesen Kindern jetzt … so und nicht 

anders mit dieser Zielsetzung erarbeitet werden?
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Murmelphase 

Quelle: https://pixabay.com/de/illustrations/skizzieren-comic-grafik-element-3042584/
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Datenschutz

 Verschlüsselungsverfahren, siehe Homepage:

verschluesselung-auvb.pptx

verschluesselung-auvb.pptx
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Noch Fragen ?
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Schlussfolie … 

 …in meine Schatzkiste packe ich ….
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Tschüss …und auf Wiedersehen.


